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Von der Industrie bis zur Sozialen Arbeit – 
die als Digitalisierung bezeichneten 
Veränderungen der Arbeitswelt machen 
vor keiner Branche halt. Der Sammelband 
»Scheinsubjekt Digitalisierung« legt den 
Schwerpunkt auf die verschiedenen 
Akteure, die diesen Prozess ins Werk 
setzten, und reflektiert auf deren wider-
sprüchliche Verhältnisse. Indem die 
jeweiligen Akteure ihre politökonomi-
schen Interessen mit der Digitalisierung 
verfolgen, stellen sie jenen Prozess her, 
der ihnen selbst als außer ihnen stehen-
der Zwang begegnet. So setzten die 
maßgeblichen Unternehmen und Staaten 
genau den Imperativ, dem auch sie 
verpflichtet sind.
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Widersprüche der Digitalisierung in der Sozialen Arbeit und 
in der P� ege
Die ,doppelte Digitalisierung‘ der Sozialen Arbeit. Gesellschaftliche 
Disruptionen und ihre Rückkopplung auf die Profession
Praxis und Disziplin in der digitalen Transformation der Sozialen Arbeit.
Widersprüche professioneller Interaktionsarbeit
„… auch mal auf der Couch erledigt.“ Ein� ussfaktoren und Ermöglichung 
digitaler Arbeit am Beispiel
der Neugründung eines ambulanten P� egedienstes
Beschäftigte, Betriebsräte und Gewerkschaften als Akteure 
der Digitalisierung
Digitalisierungen der Sozialen Arbeit. Perspektiven und Handeln von 
Betriebsräten
Digitalisierung gewährleisten. Anwenderinnen als Erfüllungsgehilfen für 
e� ektive Rationalisierungsprozesse in der ö� entlichen Verwaltung
Die Gewerkschaften als Akteure der Digitalisierung? „Technik sollte immer 
den Beschäftigten dienen“. Interview mit Kai Burmeister, Vorsitzender des 
DGB Baden-Württemberg 132
Antizipatorisches Erfahrungsbewusstsein für die Gestaltung der Arbeitswelt.
Aus dem Praxisansatz „Der mitbestimmte Algorithmus“
Entwicklung von Konkurrenzverhältnissen in ausgewählten 
Branchen
Digitale Geschäftsmodelle im Handwerk zwischen Konkurrenz
und Kooperation
Die Lage der radelnden Klasse in Deutschland. Zur Rolle der Arbeit bei 
Plattform-Lieferdiensten am Beispiel von Lieferando
Was ist digital an Tesla? Teslas „internet communication devices“ als Vehikel 
eines auf Dauer gestellten Innovationsprozesses
Produktivitätssteigerungen und Subventionen
Zur politischen Ökonomie der Digitalisierung der Landwirtschaft
Politische Programme: Standortpolitik 4.0
Eine nationale Weiterbildungsstrategie als Antwort auf ,die Digitalisierung‘
Zur politischen Ökonomie der Erwachsenenbildung
Überwindung der Prekarität? Ein� uss und Grenzen staatlicher Förderung 
auf Videospielentwickler in Deutschland
Digitalisierung als Krisenbearbeitung? Die ,digitale Wende‘ der EU-Politik am 
Beispiel des NGEU-Wiederaufbauplans
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